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Winterthur, im Oktober 2006 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Wir freuen uns sehr, Sie wie gewohnt zu Beginn des neuen Quartals mit den drei 
aktuellen DELTA-Investment Letters DELTA Quarterly®, DELTA Inside® und DELTA 
Forecast® über die neusten Ereignisse und Entwicklungen an der Wirtschafts- und 
Finanzmarktfront zu informieren.  
 
In den vergangenen 90 Tagen wurde unser Land von einem Skandal im Bankenumfeld 
heimgesucht, welcher just auf die Tugenden, für welche die Schweiz so gerühmt wird, 
ein schlechtes Bild wirft. Es sind dies (vermeintlich) typisch schweizerische Eigenschaften 
wie Bescheidenheit, Korrektheit, Verantwortungsbewusstsein, Offenheit und Solidarität. 
Sowohl vor, während und nach der Fusion der beiden Bankinstitute scheinen gewisse 
wichtige Kontrollmechanismen nicht oder nur ungenügend funktioniert zu haben. Die 
Machtballung auf einige wenige Akteure in den obersten Führungsgremien hat mit 
grosser Wahrscheinlichkeit zu Vermögensbereicherungen auf verschiedensten Ebenen 
geführt.  
 
Derartige Übervorteilungen aufgrund von Machtungleichgewichten sind aber keineswegs 
Einzelfälle, im Gegenteil. Die gegenseitigen Kontrollen in der Wirtschaft, aber auch in der 
Politik, die sogenannten „Checks and Balances“, wurden in den vergangenen Jahren in 
hohem Masse vernachlässigt. Dieser aktuellen und weltweiten Problematik widmen wir 
uns im neusten DELTA Inside® und vermitteln Ihnen Hintergrundwissen zu dieser 
Thematik.  
     
Wir wünschen Ihnen erfreuliche und erhellende Herbsttage und freuen uns, mit Ihnen 
anlässlich eines Besuches weitere interessante Themen zu diskutieren.  
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
DELTA Investment Partner AG 
 
 
 
 
 
Dietmar Gajdos   Pascal Oliver Hauser 
Inhaber und Geschäftsleiter  Investment Officer 


